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Schwarzer Weg

Frühzeitige Beteiligung
Ge m . § 3 Ab s. 1 BauGB fa nd die  frü h ze itig e  Be te ilig ung  
de r Öffe ntlich ke it - Unte rrich tung  und Erörte rung  - in Form  
e ine s  öffe ntlich e n Aus h a ng s  in de r Ze it vom  10.10.2016    
b is  e ins ch lie ßlich  24.10.2016 statt. 
Da rü b e r h ina us  wurde  ü b e r e ine  Pre s s e m e ldung  die     
Be te ilig ung  b is zum  31. O ktob e r ve rläng e rt.

Soe s t, de n 23.08.2017
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruth e m e ye r

Öffentliche Auslegung
Ge m . § 2 Ab s . 1 BauGB is t die  öffe ntlich e  Aus le g ung  die s e
Be b a uung s pla ne s  durch  de n Sta dte ntwicklung s a us s ch us s
de r Stadt Soe s t a m  01.12.2016 b e s ch los s e n worde n. 
O rt und Ze it de r öffe ntlich e n Aus le g ung  s ind a m  09.01.2017 
orts ü b lich  b e ka nntg e m a ch t worde n.
Ge m . § 3 Ab s . 2 BauGB h a t die s e r Be b a uung s pla n m it
Be g rü ndung  vom  16.01.2017 b is  e ins ch lie ßlich  17.02.2017
öffe ntlich  a us g e le g e n.
 
Soe s t, de n 23.08.2017
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruth e m e ye r

Planbearbeitung
Ang e fe rtig t duch  die  Abte ilung  Stadte ntwicklung  und 
Ba uordnung  de r Sta dt Soe s t.

Soe s t, de n 22.08.2017
Ab te ilung s le ite r  g e z. Ste inb icke r

Geometrische Eindeutigkeit
Die  Pla nunte rla g e , Sta nd O ktob e r 2016 e nts prich t de n 
Anforde rung e n de s  § 1 de r Pla nze ich e nve rordnung . 
Die  Fe s tle g ung  de r s tädte b a ulich e n Pla nung  is t g e o-
m e tris ch  e inde utig .  

Soe s t, de n 22.08.2017 
g e z. R. Ludwig  Öb VI

Aufstellung
Ge m . § 2 Ab s . 1 BauGB ist die  Aufs te llung  die s e s  
Be b a uung s pla ne s  durch  de n Stadte ntwicklung s a us s ch us s  
de r Stadt Soe s t a m  15.09.2016 b e s ch los s e n worde n. 
De r Aufste llung s b e s ch lus s  ist a m  07.10.2016 orts ü b lich
b e ka nnt g e m a ch t worde n.

Soe s t, de n 23.08.2017
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruth e m e ye r

Erneute öffentliche Auslegung
Die  e rne ute  öffe ntlich e  Aus le g ung  die s e s  Be b a uung s pla ne s  
is t durch  de n Stadte ntwicklung s a us s ch us s  de r Stadt Soe s t 
a m  01.12.2016 b e s ch los s e n worde n. 
O rt und Ze it de r öffe ntlich e n Aus le g ung  s ind a m  15.03.2017
orts ü b lich  b e ka nntg e m a ch t worde n.
Ge m . § 4a  (3)  BauGB h a t die s e r Be b a uung s pla n m it 
Be g rü ndung  vom  22.03.2017 b is  e ins ch lie ßlich  05.04.2017
öffe ntlich  a us g e le g e n. 
Soe s t, de n 23.08.2017
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruth e m e ye r

Verkehrsflächen gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB 
 
 

 Stra ße nve rke h rs fläch e  
 
 Stra ße nb e g le ite nde s  Pa rke n und Baum pfla nzung e n s ind zuläs s ig  
 
 Die  Bre ite  de r Ein-/ Aus fa h rtb e re ich e  da rf 6 m  nich t ü b e rs ch re ite n. 
  

 
 Stra ße nb e g re nzung s linie , Be g re nzung  s ons tig e r Ve rke h rs fläch e n. 

 

Rechtsgrundlagen 
 
1. Baug e s e tzb uch  (BauGB) in de r Fa s s ung  de r Be ka nntm a ch ung  vom  

23. Se pte m b e r 2004 (BGBl. I S. 2414), zule tzt g e ände rt durch  Artike l 6 de s  
Ge s e tze s  vom  20. O ktob e r 2015 (BGBl. I S. 1722) 
 

2. Bauordnung  fü r da s  La nd Nordrh e in-We s tfa le n -La nde s b a uordnung - (BauO  NRW) 
in de r Fa s s ung  de r Be ka nntm a ch ung  vom  1. März 2000 (GV NRW S. 256), zule tzt 
g e ände rt durch  Artike l 2 de s Ge s e tze s  vom  20. Ma i 2014 (GV. NRW. S. 294) 
 

3. Ve rordnung  ü b e r die  Aus a rb e itung  de r Baule itpläne  und die  Da rs te llung  de s  
Pla ninh a lts (Pla nze ich e nve rordnung  1990 - Pla nzV 90) vom  18. De ze m b e r 1990 
(BGBl. I 1991 S. 58), zule tzt g e ände rt durch  Artike l 2 de s  Ge s e tze s  vom  
22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
 

4. Ge m e inde ordnung  fü r da s  La nd Nordrh e in-We s tfa le n (GO  NRW) in de r Fa s s ung  
de r Be ka nntm a ch ung  vom  14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 ff.), zule tzt g e ände rt 
durch  Artike l 1 de s  Ge s e tze s  vom  15. Nove m b e r 2016 (GV NRW S. 966) 
 

5. Ve rordnung  ü b e r die  b a ulich e  Nutzung  de r Grundstü cke  (Baunutzung s ve rordnung  - 
BauNVO ) in de r Fa s s ung  vom  23. Ja nua r 1990 (BGBl. I S. 132), zule tzt g e ände rt 
Artike l 2 de s  Ge s e tze s  vom  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 
 

6. Ge s e tz zum  Sch utz vor sch ädlich e n Um we lte inwirkung e n durch  
Luftve runre inig ung e n, Ge räusch e , Ge s e tze s  vom  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 
Ersch ü tte rung e n und äh nlich e  Vorg äng e   
(Bunde s -Im m is s ions s ch utzg e s e tz - BIm Sch G) in de r Fa s s ung  de r 
Be ka nntm a ch ung  vom  17. Ma i 2013 (BGBl. I S. 1274), zule tzt g e ände rt durch  Art. 1 
de s  Ge s e tze s  vom  30. Nove m b e r 2016 (BGBl. I S. 2749) 

Hinweise 
 
Ka m pfm itte lü b e rprü fung  
Be i de r Durch fü h rung  von Bauvorh a b e n is t da ra uf zu ach te n, ob de r Erdaus h ub auf 
auße rg e wöh nlich e  Ve rfärb ung e n h inwe is t ode r ve rdäch tig e  Ge g e ns tände  b e ob a ch te t 
we rde n. Ist die s  de r Fa ll, s ind die  Arb e ite n s ofort e inzuste lle n und de r 
Ka m pfm itte lräum die ns t ist ü b e r die  Abte ilung  Bü rg e r- und O rdnung s a ng e le g e nh e ite n de r 
Stadt Soe s t zu ve rs tändig e n. 
 
Eing riffe  b e i Bode nde nkm a le n 
Be i Bode ne ing riffe n könne n Bode nde nkm äle r (kultur- und/ode r naturg e s ch ich tlich e  
Bode nb e funde , d.h . Maue rn, a lte  Gräb e n, Einze lfunde , a b e r auch  Ve rände rung e n und 
Ve rfärb ung e n in de r natü rlich e n Bode nb e s ch a ffe nh e it, Höh le n und Spa lte n, a b e r auch  
Ze ug nis s e  tie ris ch e n und/ode r pfla nzlich e n Le b e ns  aus e rdg e s ch ich tlich e r Ze it) e ntde ckt 
we rde n. Die  Entde ckung e n s ind de r Stadta rch äolog ie  Soe s t, de r Unte re n 
De nkm a lb e h örde  de r Stadt Soe s t ode r de r LWL – Arch äolog ie  fü r We stfa le n - 
Auße nste lle  O lpe  unve rzü g lich  a nzuze ig e n und die  Entde ckung s s tätte  m inde s te ns  dre i 
We rkta g e  in unve rände rte m  Zusta nd zu e rh a lte n (§ 15 und § 16 De nkm a ls ch utzg e s e tz 
NW), fa lls  die s e  nich t vorh e r von de r De nkm a lb e h örde  fre ig e g e b e n wird. 
 
Arte ns ch utzre g e lung e n 
Alle  b a uvorb e re ite nde n Ma ßna h m e n wie  z.B. die  Fällung  von Bäum e n, da s  Ab s ch ie b e n 
von O b e rb ode n e tc. m ü s s e n zum  Sch utz de r Brutvög e l auße rh a lb  de r Hauptb rutze it (15. 
März b is  31. Juli) durch g e fü h rt we rde n. 
Da rü b e r h ina us s ind laut BNatSch G im  Ze itraum  vom  01. März b is  zum  30. Se pte m b e r 
Baum fällung e n und Ge h ölzs ch nitt nur in Aus na h m e fälle n zuläs s ig . Be i zwing e nde r 
Abwe ich ung  vom  Ve rb ot m us s  im  Vorfe ld e ine  Kontrolle  de r b e troffe ne n Ge h ölzb e s tände  
durch  e ine n Expe rte n e rfolg e n, um  da s  Aus lös e n von a rte ns ch utzre ch tlich e n 
Ve rb otstatb e s tände n nach  § 44 (1) BNatSch G s ich e r aus zusch lie ße n. 
 
De r vom  Bü ro Ste lzig  e rs te llte  Um we ltb e rich t vom  März 2017 zur g e pla nte n Errich tung  
e ine r Kinde rta g e s s tätte  ist b e zü g lich  de r we ite rg e h e nde n Hinwe is e  zur Auße n-
b e le uch tung  und Ers a tzqua rtie re n fü r Fle de rm äus e  zu b e a ch te n. 
 
Rü cke ns tü tze  e ntla ng  öffe ntlich e r Ve rke h rs fläch e n 
Entla ng  de r öffe ntlich e n Ve rke h rs fläch e  is t a uf de n a ng re nze nde n Grundstü cks fläch e n 
e in Ge lände s tre ife n zur He rs te llung  von Rü cke ns tü tze n von Ka nte nste ine n b e re it zu 
ste lle n, de r im  Eig e ntum  de r je we ilig e n Grundstü cks e ig e ntü m e r ve rb le ib t. Da rü b e r h inaus 
wird auf die  Duldung s pflich t g e m . § 126 BauGB h ing e wie s e n.  
 
Re g e nwa s s e ra b flus s  
De r Ab flus s  de s  Re g e nwa s s e rs  von Dach - und Hoffläch e n, die  e rs tm a ls  b e b a ut, b e fe s tig t 
ode r e rs tm a ls  a n die  öffe ntlich e  Ka na lis a tion a ng e s ch los s e n we rde n, ist e nts pre ch e nd 
de m  § 51 La nde s wa s s e rg e s e tz NW, s owe it m ög lich , zu ve rs icke rn, zu ve rrie s e ln ode r in 
e in Ge wäs s e r e inzule ite n. 
 
Be h a ndlung  von Ab fa lla b la g e rung e n ode r Bode nve runre inig ung e n b e i Erda rb e ite n 
Sollte n b e i Erda rb e ite n Ab fa lla b la g e rung e n ode r Bode nve runre inig ung e n fe s tg e s te llt 
we rde n, ist die  Abte ilung  Ab fa llwirtsch a ft/Bode ns ch utz de s  Kre is e s  Soe s t um g e h e nd zu 
b e na ch rich tig e n. Die  vorg e funde ne n Ab fälle  b zw. ve runre inig te r Bode n s ind b is  zur 
Klärung  de s  we ite re n Vorg e h e ns  g e s ich e rt zu la g e rn. 

 

Sonstige Darstellungen (keine Festsetzungen) 
 
 
Ge m a rkung , Flurb e ze ich nung  
 
Flurg re nze   
 
Flurstü cks num m e r 
 
Grundstü cks g re nze n und Gre nzze ich e n 
 
Vorh a nde ne  Be b a uung  
 
Haus num m e r 
 
Höh e npunkte  m it Höh e na ng a b e n 
 
Bösch ung e n 
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100,9

Festsetzungen, Zeichenerklärungen, Hinweise 
 
 
Festsetzungen gem. § 9 BauGB 
 

Gre nze  de s  räum lich e n Ge ltung s b e re ich e s  g e m . § 9 (7) BauGB 
 
 
Flächen für den Gemeinbedarf gem. § 9 (1) Nr. 5 BauGB  

 
 
Fläch e  fü r de n Ge m e inb e da rf g e m . 9 (1) Nr. 5 BauGB 
 
Zwe ckb e s tim m ung : 
 
 Kinde rta g e s s tätte  m it da zug e h örig e n Auße nb e re ich e n m it 
      Spie la nla g e n und Ste llplätze n. 
 
 

Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB 
 
I Za h l de r Vollg e s ch os s e  a ls  Höch s tg re nze  g e m . § 16 (2) BauNVO  
 
0,6 Grundfläch e nza h l (GRZ), h ie r 0,7, g e m . § 16 (2) BauNVO  

 
GH max. 108,0m NHN Die  fe s tg e s e tzte  Ge b äude h öh e  (GH) da rf nich t ü b e rs ch ritte n 

we rde n, g e m . § 16 (2) i.V.m  § 18 BauNVO . Die  fe s tg e s e tzte n 
Höh e n b e zie h e n s ich  auf Norm a lh öh e nnull (NHN). 

Bauweise gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB 
 

o offe ne  Bauwe is e  g e m . § 22 (1) BauNVO  
 
 
Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen gem. § 9 (1) 
Nr. 2 BauGB i. V. m. § 23 BauNVO 
 

 
Üb e rb a ub a re  Grundstü cks fläch e n g e m . § 9 (1) Nr. 2 BauGB i. V. m  
§ 23 BauNVO  
Da s  s ind die  durch  Baug re nze n b e s tim m te n Fläch e n de r Ge m e in- 
b e da rfs fläch e , auf de ne n de r Zwe ckb e s tim m ung  e nts pre ch e nd 
b a ulich e  Anla g e n e rrich te t we rde n dü rfe n.  
 
Baug re nze n g e m . § 23 (3) BauNVO  
Ge b äude  und Ge b äude te ile  dü rfe n die s e  Linie  nich t ü b e rs ch re ite n.  
Ein Vortre te n von Ge b äude te ile n in g e ring fü g ig e m  Aus m a ß ka nn 
zug e la s s e n we rde n.  
 
Inne rh a lb  de r ü b e rb a ub a re n Grundstü cks fläch e n s ind b a ulich e  
Anla g e n s owie  Anla g e n fü r Ste llplätze  zuläs s ig . 

Satzungsbeschluss
Ge m . § 7 de r Ge m e inde ordnung  fü r da s  La nd NW und
§§ 2 und 10 BauGB h a t de r Rat de r Stadt Soe s t a m
25.04.2017 die s e n Be b a uung s pla n a ls  Sa tzung  b e -
sch los s e n.

Soe s t, de n 23.08.2017
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruth e m e ye r

Schlussbekanntmachung/Rechtskraft
De r Satzung s b e s ch lus s  is t a m  26.08.2017 orts ü b lich  
b e ka nnt g e m a ch t worde n.
Ge m . § 10 Ab s . 3 BauGB tritt m it de r Be ka nntm a ch ung   
die s e r Be b a uung s pla n in Kra ft.
Die s e r Be b a uung s pla n m it Be g rü ndung  wird zu je de r- 
m a nns  Eins ich t wäh re nd de r Die ns ts tunde n im  Ra th a us  
b e re itg e h a lte n. 

Soe s t, de n 28.08.2017
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruth e m e ye r

Planausfertigung
Es wird b e s tätig t, da s s  die s e r Be b a uung s pla n m it de m  
Rats b e s ch lus s  vom  25.04.2017 ü b e re ins tim m t und da s  
Ve rfa h re n g e m . § 2 Ab s . 1 und 2 Be ka nntm a ch ung s -
ve rordnung  NW durch g e fü h rt wurde .
Hie rm it wird die s e r Be b a uung s pla n aus g e fe rtig t.

Soe s t, de n 23.08.2017
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruth e m e ye r

Bußgeldandrohungen 
 
Bei Denkmälern / Bodendenkmälern  
Ge m äß § 41 De nkm a ls ch utzg e s e tz h a nde lt ordnung s widrig , we r vors ätzlich  ode r 
fa h rläs s ig  die  Anze ig e  e ine s  Bode nde nkm a lfunde s  nich t ode r nich t re ch tze itig  e rs tatte t 
und e ntde ckte  Bode nde nkm äle r ode r Entde ckung s s tätte n nich t nach  § 16 (1) 
De nkm a ls ch utzg e s e tz unve rände rt läs s t. O rdnung s widrig ke ite n könne n m it Ge ldbuße n 
b is  zu 250.000,-- Euro g e a h nde t we rde n. 
 
Bei geschützten Bäumen nach Soester Baumschutzsatzung im Plangebiet   
Ge m äß § 70 (1) Nr. 17 La ndsch a fts g e s e tz NW in Ve rb indung  m it § 12 (1) 
Baum sch utzs a tzung  (BSS) de r Stadt Soe s t h a nde lt ordnung s widrig , we r vors ätzlich  
ode r fa h rläs s ig : 
 
a) g e s ch ü tzte  Bäum e  e ntg e g e n de n Ve rb ote n de s  § 4 BSS und oh ne  Aus na h m e -
g e ne h m ig ung  ode r Erte ilung  e ine r Be fre iung  na ch  § 6 BSS e ntfe rnt, ze rs tört, 
sch ädig t ode r ih re n Aufb a u we s e ntlich  ve rände rt, 

b) de r Anze ig e pflich t de s  § 4 (2) Satz 2 BSS nich t nach kom m t, 
c) Anordnung e n zur Pfle g e  zur Erh a ltung  ode r zur s ons tig e n Sich e rung  g e fäh rde te r 
g e s ch ü tzte r Bäum e  g e m . § 5 (1) ode r (2) BSS nich t Folg e  le is te t, 

d) Ne b e nb e s tim m ung e n zu e ine r Aus na h m e g e ne h m ig ung  ode r Erte ilung  e ine r 
Be fre iung  na ch  § 6 BSS nich t e rfü llt, 

e ) s e ine n Ve rpflich tung e n na ch  §§ 7 ode r 9 BSS nich t nach kom m t, 
f) e ntg e g e n § 8 (1) ode r (3) BSS g e s ch ü tzte  Bäum e  nich t in de n La g e pla n e inträg t 
ode r 

g ) § 8 (2) Satz 1 BSS zuwide rh a nde lt. 
 
Ge m äß § 71 Ab s.1 La ndsch a fts g e s e tz NW in Ve rb indung  m it § 12 (2) Baum sch utz-
s a tzung  (BSS) de r Stadt Soe s t könne n O rdnung s widrig ke ite n m it e ine r Ge ldbuße  b is  zu 
50.000,-- Euro g e a h nde t we rde n. 
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